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Zum 1. April 2010 wird der Landkreis das Angebot im Öffentlichen Personennahverkehr ÖPNV
im Raum Wustermark aufwerten. Die neue Buslinie 662 wird eingerichtet, um unter anderem
den Ortsteil Elstal besser zu erschließen. Auch die Anschlüsse zu anderen Linien werden
verdichtet und zusätzliche Fahrten eingerichtet.

 

Das Verkehrskonzept wurde im Dezember 2009 in Elstal vorgestellt. Dabei wurden Bedenken von Eltern
aus Falkensee vorgetragen, deren Kinder statt in der Heimatstadt die Oberschule im Nachbarort Elstal
besuchen. Bisher wurde ihr Transport durch einen von der Gemeinde Wustermark selbst finanzierten
Fahrdienst übernommen. Dieses Angebot kann die Gemeinde nicht mehr aufrechterhalten, sondern nur
noch auf Härtefälle begrenzen. Für die Schüler bedeutet dies teilweise einen längeren und umständlicheren
Schulweg. Mit Korrekturen in der ÖPNV-Netzvertaktung und zusätzlichen Fahrten auf den bestehenden
Linien ab dem 1. April 2010 wird der Landkreis Havelland diesen Schülern den Weg zur Oberschule Elstal
erleichtern.

 

Auf einer Besprechung in der Oberschule Elstal am 17. Februar haben Landrat Dr. Burkhard Schröder,
Gemeindebürgermeister Bernd Drees, die Schulleitung und Vertreter der Schulkonferenz das veränderte
und zusätzliche Angebot abschließend diskutiert. Danach wird die Beförderung der Schüler aus Falkensee
nach Elstal ab dem 1. April 2010 im Öffentlichen Personennahverkehr erfolgen. Der Landkreis hat dazu die
Havelbus Verkehrsgesellschaft HVG beauftragt, auf der Linie 655 (Falkensee - Dallgow - Döberitz)
zusätzliche Fahrten einzurichten und den Anschluss an die Linie 652 (Falkensee - Falkenhöh - Seegefeld -
Falkensee) herzustellen. Zudem wird morgens der Verkehr auf der Linie 662 zwischen dem Bahnhof Elstal
und der Oberschule verstärkt, um alle Schüler pünktlich zur ersten Stunde in die Schule zu bringen. Dieses
erweiterte Angebot bedeutet im Jahr etwa 4.000 Fahrkilometer mehr für die HVG. Härtefälle, für die dieses
Angebot nicht ausreicht, werden weiterhin von der Gemeinde Wustermark abgefangen. Der Landkreis wird
auch in Zusammenarbeit mit der Verkehrswacht Havelland die Bereitstellung einer Bahn- und
Zugbegleitung von Dallgow-Döberitz nach Elstal mindestens für den Übergang prüfen. Diese Änderungen
sollen für die Schüler das notwendige Umsteigen vereinfachen und sicherer machen.

 

Die Einzelheiten werden den betroffenen Schülern in Kürze über die Oberschule mitgeteilt.

ZurückZurück

https://www.havelland.de/
https://www.havelland.de/presse/

